
Generationswechsel erfolgreich einge-
leitet: Der SPD-Ortsverein Nord-West
hat den Rechtsanwalt Sebastian
Schröer zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Sein Vorgänger Antonio Priolo,
der bewusst auf Schröer setzte, bringt
sich als stellvertretender Vorsitzender
weiter ein. „Ich will die politische Arbeit
im Ortsteil auf mehrere Schultern ver-
teilen, damit wir unsere Aufgaben für
die Bürger noch besser erfüllen kön-
nen“, begründete der Ortsvorsteher
seinen Schritt in die zweite Reihe der
Ortspartei.
Als weitere stellvertretende Vorsitzen-
de wiedergewählt wurde Romina Wil-
helm. Kassierer ist Wolfgang Kögel,
Schriftführer Horst Ritter. „Kümmern,
dabei sein, Interessen vertreten“ – auf
diesen Punkt brachte Schröer in seiner
Bewerbungsrede das Arbeitspro-
gramm des Ortsvereins. Politik ma-
chen mit den Menschen für die
Menschen, sei die Maßgabe: „Wir müs-
sen beim Leben der Stadtteile dabei
sein und die Interessen der Bürger
hörbar vertreten“, so Schröer. Am bes-
ten funktioniere dies, wenn sich mög-

lichst viele, unterschiedliche Menschen
im Ortsverein dafür einsetzten. Die
SPD Nord-West freut sich daher immer
über neue Gesichter in unseren Orts-
vereinssitzungen, die jeden 1. Dienstag
im Monat um 18 Uhr im SPD-Haus in
der Frankenthaler Str. 70 stattfinden.
Denn das Motto ist vor allem auch:
„Nicht meckern – besser machen!“
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Die SPD-Ortsbeiratsfraktion bleibt dran
an den Interessen aller Einwohnerin-
nen und Einwohner. Wichtige Themen
in den vergangenen Ortsbeiratssitzun-
gen waren der Abriss der Hochstraße
Nord / Zukunft der „City West“, die
Umgestaltung des Kolonieparkplatzes
sowie unsere Forderung nach behin-
dertengerechten Haltestellen und
Wohnungen in unseren Stadtteilen.
Hochstraße Nord: Da vor allem die
nördlichen und südlichen Stadtteile
vom Abriss betroffen sein werden,
bleibt das Thema auch in den nächsten
Jahren präsent. Die Betreuung der Um-
baumaßnahmen und eine adäquate
Gestaltung des ruhenden und fließen-
den Verkehrs stehen ganz oben auf
unserer Agenda.
Kolonieparkplatz: Des Weiteren war
die Umgestaltung des Kolonieparkplat-

zes wichtiger Gegenstand der Gesprä-
che. Mittelpunkt der Diskussionen
nach einer Vorstellung durch die Stadt-
verwaltung und der BASF waren vor al-
lem zwei Aspekte, die von der
SPD-Fraktion problematisch gesehen
werden: „Zum einen geht es darum,
dass der Umbau bereits im Bau- und
Grundstücksausschuss der Stadtver-
waltung genehmigt wurde, ohne die im
Ortsteil ansässigen Ortsbeiräte mit ein-
zubeziehen – zum anderen vor allem
auch darum, dass die Straße direkt an
einen Spielplatz angrenzt“, so Frakti-
onssprecher Georg Vassiliadis. „Wir le-
ben in einem Stadtteil mit vielen
Familien. Hier sollten die Ressourcen
für Kinder genutzt werden. Wenn der
Entwurf wie geplant umgesetzt wird,
führt der Hauptverkehrsweg direkt an
dem Spielplatz vorbei. Vor allem in den

Nachmittagsstun-
den ist dann keine
Sicherheit für die
dort spielenden
Kinder gewährleis-
tet“, so Romina
Wilhelm direkt nach der Ortsbeiratssit-
zung am 9. Dezember 2014. In Gesprä-
chen mit der BASF konnte mittlerweile
eine Modifikation der Planungen er-
reicht werden. „Es freut uns natürlich
zu sehen, dass die Planungen familien-
freundlicher geworden sind“, erklärte
Ortsvorsteher Antonio Priolo. „Wir
möchten diesen Stadtteil weiter famili-
enfreundlich und behindertengerecht
gestalten – das wird uns in den nächs-
ten Jahren begleiten und das liegt uns
sehr am Herzen“, ergänzt Romina Wil-
helm.
(Romina Wilhelm / Georgios Vassiliadis)

Verkehrsfragen familienfreundlich beantworten
Aktuelles aus dem Ortsbeirat



Die Mitglieder des Ortsbeirats sind die
Vertreter der Interessen des Stadtteils
und seiner Bewohner. Jeder Einwohner
kann am öffentlichen Teil der Sitzun-
gen als Zuhörer teilnehmen. Hier fin-
den die Einwohnerfragestunden statt,
bei denen jeweils zwei Fragen aus dem
Bereich der örtlichen Verwaltung an
den Vorsitzenden gestellt werden. Ma-
chen Sie sich also gerne selbst ein Bild
– die nächsten Termine finden Sie un-
ten auf dieser Seite. Die SPD Ortsbei-
rats-Fraktion der Nördlichen
Innenstadt weiß um die Probleme und
die Aufgaben, die im Stadtteil anste-
hen. Daher werden wir uns nicht auf
dem guten Wahlergebnis der letzten
Kommunalwahl ausruhen, sondern uns
aktiv für die Bedürfnisse der Bürgerin-
nen und Bürger einsetzen.
Wir bedanken uns für das Vertrauen
und stehen jederzeit für Fragen, Anre-
gungen und Kritik offen.

(Osman Gürsoy)

Die SPD - Fraktion im Ortsbeirat der
Nördlichen Innenstadt

Man sieht es ihm nun wahrlich nicht an
– aber am 2. März 2015 ist Antonio
Priolo 60 Jahre alt geworden. Der Orts-
vorsteher der nördlichen Innenstadt
feierte seinen Ehrentag im kleinen
Kreis mit seiner Frau Linda und einigen
Freunden.
Der im sizilianischen Limina geborene
Hemshöfer ist seit 2009 Mitglied im
Stadtrat und Ortsvorsteher der nördli-
chen Innenstadt – wo er 2014 von den
Bürgern für eine weitere Amtszeit wie-
dergewählt wurde. Er ist überall prä-
sent, wo es gilt, die Interessen seiner
Stadtteile zu vertreten. Keiner kennt
die Menschen in unseren Stadtteilen –
mit all ihren Sorgen und Nöten – so ge-
nau wie Priolo.
Priolo kam bereits als Jugendlicher
nach Deutschland und lebte zunächst
einige Jahre im Stadtteil West, ehe der
Hemshof sein Domizil wurde. Er absol-
vierte eine Ausbildung zum Dreher und
ist seit 1977 im öffentlichen Personen-
nahverkehr beschäftigt – zunächst bei
den Verkehrsbetriebe Ludwigshafen

GmbH (VBL) und seit 2009 bei der
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (RNV) als
Personaldisponent.
Seine politische Laufbahn begann Prio-
lo 1989 im Ausländerbeirat der Stadt
Ludwigshafen. 1991 trat er in die SPD
ein, für die er von 2013 bis 2015 als
Vorsitzender des Ortsvereins Nord-
West tätig war. Antonio Priolo ist von
ganzem Herzen Sozialdemokrat – gera-
de die Belange der kleinen Leute und
der Migranten sind sein Anliegen.
Antonio Priolo ist zudem in vielen Ver-
einen und Institutionen engagiert: in
der AWO, der „Arge“ der Vereine seines
Stadtteiles, der Ehrenamtsbörse
„VEhRA“, im VdK und Vorstand des Kin-
derparadieses, im Förderverein Gazi-
antep und in der IG West. Darüber
hinaus ist er Vorsitzender des interkul-
turellen Vereins „Ciao“ und als Konsu-
latsvertreter für italienische
Mitbürgerinnen und Mitbürgern im
Einsatz. Seine Hobbys sind – wenn ne-
ben der Kommunalpolitik noch Zeit
bleibt – Reisen, Motoradfahren und

Schwimmen.
Antonio Priolo ist immer offen, ver-
lässlich und gut gelaunt. Auch nach ei-
nem langen Arbeitstag mit vielen
Terminen hat er noch ein freundliches
Wort für seine Mitmenschen auf den
Lippen. Die Mitglieder des Vorstands
gratulieren im Namen des gesamten
SPD-Ortsvereins herzlich zum Ge-
burtstag. (Sebastian Schröer)

60 Jahre lang jung geblieben
Zum Geburtstag von Ortsvorsteher Antonio Priolo

- TERMINKALENDER -
Ortsbeirat Nördliche Innenstadt: jeweils Dienstags, Rathaus, Sitzungszimmer 1
14.07.2015, 15:00 Uhr - 22.09.2015, 17:00 bis 21:00 Uhr - 11.09.2015, 17:00 bis 21:00
Uhr - 17.11.2015, 17:00 bis 21:00 Uhr
Rotes Frühstück: jeweils Lichttor vor dem Rathaus-Center
20.06.2015, 10:00-13:00 Uhr - 18.07.2015, 10:00-13:00 Uhr

jeweils Donnerstags, von 16:00 bis 17:00 Uhr, im
Ortsvorsteherbüro in der Gräfenaustraße 49, 67063 Ludwigshafen
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